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§ 62 SchFG Benutzungsbefugnisse

SchFG - Schifffahrtsgesetz

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 19.01.2022

(1) Wenn es zur Regelung und Sicherung der Schifffahrt oder zur Errichtung, Uberwachung oder Instandhaltung
offentlicher Schifffahrtsanlagen oder der Ufer erforderlich ist, sind die Verfugungsberechtigten von Ufergrundstiicken
verpflichtet, das Befahren der Ufergrundstiicke und Damme durch StraBenfahrzeuge, die Zwecken der Bundes- oder
Landesverwaltung dienen, zu dulden, soweit auf den Grundstlicken oder Dd&mmen Fahrwege vorhanden sind. Fir die
durch das Befahren der Fahrwege verursachten vermdgensrechtlichen Nachteile sind die Verflgungsberechtigten vom
Bund bzw. Land zu entschadigen. Die Vorschriften Uber das Betreten von Eisenbahngrundstiicken bleiben unberihrt.

(2) Wenn zur Regelung und Sicherung der Schifffahrt oder zur Verbesserung der FlUssigkeit des Schiffsverkehrs die
Errichtung von Schifffahrtszeichen oder Signalanlagen auf Grundstlicken, Bauwerken oder Stralen ohne &ffentlichen
Verkehr erforderlich ist, sind deren Verflgungsberechtigte verpflichtet, die Errichtung dieser Anlagen samt
Einrichtungen sowie den Anschlul3 der daflr erforderlichen Versorgung mit Energie und die Bedienung der Anlagen fur
die Dauer ihrer Notwendigkeit zu dulden, soweit hiedurch die Benltzung des in Anspruch genommenen Gegenstandes
nach den zur Zeit der Inanspruchnahme geltenden Verhdltnissen nicht wesentlich beeintrachtigt wird.
Beeintrachtigungen, die ihrer Natur nach nur voribergehend sind, stehen der Duldungspflicht nicht entgegen. Fir die
durch die Errichtung, Bedienung und Abtragung der Anlagen und Einrichtungen verursachten vermoégensrechtlichen
Nachteile sind die Verfligungsberechtigten zu entschadigen.

(3) Wird die Duldung der Ausutibung einer Benultzungsbefugnis verweigert, so hat die Behdrde mit Bescheid den
Umfang dieses Zwangsrechtes festzustellen.

(4) Die Bestimmungen des Sperrgebietsgesetzes 2002 - SperrGG 2002, BGBI. | Nr. 38 in der jeweils geltenden Fassung,
sowie des Munitionslagergesetzes 2003 - MunLG 2003, BGBI. | Nr. 9 in der jeweils geltenden Fassung, bleiben durch
die Abs. 1 und 2 unberuhrt.

In Kraft seit 26.03.2009 bis 31.12.9999

© 2024 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 62 SchFG Benützungsbefugnisse
	SchFG - Schifffahrtsgesetz


